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Herren Bezirksklasse D Gruppe 10 Miltenberg (4er) II (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

DJK Niedernberg V : SC Freudenberg II 
Freitag, 19.04.2024, 19:00 Uhr

DJK Niedernberg V gegen SC Freudenberg II 6:8

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SC Freudenberg II am
Freitagabend in den Armen: Lena Brand hatte gerade ihr Einzel für sich entschieden und nach rund
3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:8-Endstand (26:31 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 10 Miltenberg (4er) II (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) Partie gegen
die DJK Niedernberg V gesorgt.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Hartig
/ Kurica die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Hesbacher / Hornung und Jeßberger / Turba sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim 0:3 gegen Lena Brand fand Manuel Hartig von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Lange mit Magnus Jeßberger kämpfen
musste Jan-Philip Kurica in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich eine
große Überraschung landen, ging Kurica doch auf Basis der Spielstärkewerte als deutlicher
Außenseiter in das Match. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
dagegen Bastian Hesbacher bei seiner Niederlage gegen Florian Weimer. Louis Hornung bekam es
nun mit Matthias Turba zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Louis
Hornung am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war
nichts für schwache Nerven. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3.
Zwischenzeitlich konnte Manuel Hartig zwar einen Satz gewinnen, verlor im Anschluss das Spiel
gegen Magnus Jeßberger aber trotzdem deutlich mit 1:3. Jan-Philip Kurica versäumte es mit einem
7:11, 8:11, 12:10, 11:13 gegen Lena Brand, einen Punkt für sein Team zu holen. Einen Sieg holte im
Anschluss Bastian Hesbacher indessen bei seinem 3:1 gegen Matthias Turba. Der neue
Zwischenstand war 4:5. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Louis Hornung eine 1:3-
Niederlage gegen Florian Weimer kassierte. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Bastian
Hesbacher bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Magnus Jeßberger. Beim 11:2, 11:
1, 11:2 gegen Matthias Turba fand Manuel Hartig von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Dass der unterlegene Gastspieler Turba nur 5 Punkte im gesamten Match erzielen konnte,
verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Zwar brachte Florian Weimer Jan-Philip Kurica
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jan-Philip Kurica mit 3:1 durch. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7
Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Louis Hornung bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lena Brand. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SC Freudenberg II
war unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der DJK Niedernberg V die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:24 bei 7 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SC Freudenberg II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 18:22. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 DJK Niedernberg V

Doppel: Hartig / Kurica 1:0, Hesbacher / Hornung 0:1 
Einzel: M. Hartig 1:2, J. Kurica 2:1, B. Hesbacher 1:2, L. Hornung 1:2 

 SC Freudenberg II
Doppel: Brand / Weimer 0:1, Jeßberger / Turba 1:0 
Einzel: M. Jeßberger 2:1, L. Brand 3:0, M. Turba 0:3, F. Weimer 2:1


